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Amt der Burgenländischen Landesregierung 

Zahl: 2025-001.494-5/29 
OE: A2-HLP-ROR 

181. Genehmigung der 14. Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes  
der Gemeinde Neutal 

Die Genehmigung der Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Neutal vom 20. März 2026, mit der der 

Digitale Flächenwidmungsplan geändert wird (14. Änderung), gilt mit 3. Juli 2026 gemäß § 43 Abs. 4 in Verbin-

dung mit § 42a Abs. 2 Burgenländisches Raumplanungsgesetz 2019, LGBl. Nr. 49/2019, in der geltenden  

Fassung, von der Burgenländischen Landesregierung als erteilt. 

Im Rahmen der 14. Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Neutal werden Um- 

widmungen in „Grünfläche - Grüngürtel“, „Bauland - Baugebiete für Erholungs- oder Tourismuseinrichtungen 

gem. § 33 Abs. 3 Z 7 lit. a Bgld. RPG 2019“, „Verkehrsfläche der Gemeinde, Güterwege, Interessentenwege“, 

„Grünfläche-Sport - Reitplatz, Reitanlage“ und „Landwirtschaftlich genutzte Grünfläche“ durchgeführt. Weiters 

erfolgt die Kenntlichmachung „Rückhaltebecken“. 

Für die Landesregierung: 
Mag. Zinggl, LL.M. 
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Zahl: 2024-015.191-19/2 
OE: A4-HAF-RAR 

182. Kollektivvertrag für die Arbeiter und Arbeiterinnen in den landwirtschaftlichen  
Betrieben (Gutsbetrieben) der Bundesländer Wien, Niederösterreich und Burgenland -  

gültig ab 1. März 2026 

Kundmachung 

Zwischen dem Arbeitgeberverband der Land- und Forstwirtschaft in Niederösterreich, Burgenland und Wien, 

Schauflergasse 6, 1010 Wien einerseits und dem Österreichischen Gewerkschaftsbund, Gewerkschaft PRO-GE, 

Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien andererseits, wurde ein Kollektivvertrag für die Arbeiter und Arbeiterinnen 

in den landwirtschaftlichen Betrieben (Gutsbetrieben) in Wien, Niederösterreich und Burgenland, gültig  

ab 1. März 2026, abgeschlossen und gemäß § 45 der Landarbeitsordnung am 1. Juli 2026 bei der  

Obereinigungskommission hinterlegt. 

Die Vorsitz-Stellvertreter: 
Mag. Wappel 

Zahl: 2024-015.191-20/2 
OE: A4-HAF-RAR 

183. Kollektivvertrag für Saisonarbeiter(innen) in den landwirtschaftlichen Betrieben  
(Gutsbetrieben) der Bundesländer Niederösterreich, Burgenland und Wien,  

gültig ab 1. März 2026 

Kundmachung 

Zwischen dem Arbeitgeberverband der Land- und Forstwirtschaft in Niederösterreich, Burgenland und Wien, 

Schauflergasse 6, 1010 Wien einerseits und dem Österreichischen Gewerkschaftsbund, Gewerkschaft PRO-GE, 

Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien andererseits, wurde ein Kollektivvertrag für Saisonarbeiter(innen) in den 

landwirtschaftlichen Betrieben (Gutsbetrieben) in Niederösterreich, Burgenland und Wien, gültig ab 1. März 

2026, abgeschlossen und gemäß § 45 der Landarbeitsordnung am 1. Juli 2026 bei der Obereinigungs- 

kommission hinterlegt. 

Die Vorsitz-Stellvertreter: 
Mag. Wappel 
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Zahl: 2026-001.707-4/7 

184. Verlust der Burgenländischen Jagdkarte von Herrn Lorenz Jan Helge 

Die von der Bezirkshauptmannschaft Güssing am 16. Juli 2024, für Herrn Lorenz Jan Helge, ausgestellte  

Burgenländische Jagdkarte, Ausstellungszahl: GS-JK-109-2024 ist in Verlust geraten. Die oben angeführte  

Urkunde wurde mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Güssing vom 30. Juni 2026, Zahl: 2026-001.707-4/5, 

für ungültig erklärt. 

Die Bezirkshauptfrau: 
Mag.a Dr.in Wild, MBA 

Zahl: 2026-011.941-1/16 

185. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Oberwart über Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Goldgelben Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen Rebzikade; Anordnung von  

Bekämpfungsmaßnahmen in festgelegten Befallszonen und Sicherheitszonen 

Verordnung 

der Bezirkshauptmannschaft Oberwart vom 2. Juli 2026 über Maßnahmen zur Bekämpfung der Goldgelben 

Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen Rebzikade. 

Gemäß § 4 des Bgld. Pflanzenschutzgesetzes 2019, LGBl. Nr. 94/2019, in Verbindung mit §§ 6 und 7 der Ver-

ordnung der Bgld. Landesregierung vom 21. Mai 2026, LGBl. Nr. 42/2026, betreffend Maßnahmen zur  

Bekämpfung der Goldgelben Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen Rebzikade (Burgenländische GFD-

Verordnung 2026), wird verordnet: 

§ 1 
Bekämpfungsmaßnahmen 

(1) Auf den mit Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Oberwart vom 2. Juli 2026, Verordnungblatt  

Nr. 6/2026 abgegrenzten Befallszonen und Sicherheitszonen sind sämtliche Weingärten gem. § 2 Abs. 6 Bgld. 

WeinbauG, LGBl. Nr. 90/2019, in der Fassung 107/2025, und Rebstöcke in Hausgärten, auf privaten Grund- 

stücken sowie auf sonstigen Standorten außerhalb erwerbsmäßig bewirtschafteter Weingärten Bekämpfungs-

maßnahmen zu unterziehen. 

(2) Die Bekämpfungsmaßnahmen sind entsprechend der vom 1. Juni 2026 auf der Webseite 

(www.bgld.lko.at) der Landwirtschaftskammer Burgenland verlautbarten GFD-Strategie Bgld Bio 2026 sowie 

GFD-Strategie Bgld IP 2026 durchzuführen. 

(3) Die Bekämpfungsmaßnahmen für das 5. Larvenstadium sind im Zeitraum vom 6. Juli 2026 bis 20. Juli 2026 

umzusetzen. 
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§ 2 
Strafbestimmungen 

Übertretungen dieser Verordnung sind nach § 10 des Burgenländischen Pflanzenschutzgesetzes 2019,  

LGBl. Nr. 94/2019, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis 5.000 Euro, im Wiederholungs-

fall bis 10.000 Euro zu bestrafen. Der Versuch ist strafbar. 

§ 3 
Inkrafttreten der Verordnung 

Diese Verordnung tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft und tritt mit Ablauf des 20. Juli 

2026 außer Kraft. 

Der Bezirkshauptmann: 
Mag. Bubik 

186. Stellenausschreibung „Amtsleiterin oder Amtsleiter“ der Gemeinde Nikitsch 

Gemäß § 18 Abs. 8 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 - GemBG 2014, LGBl. Nr. 42/2014, in der 

geltenden Fassung, gelangt bei der Gemeinde Nikitsch der Dienstposten einer Leiterin oder eines Leiters des 

Gemeindeamtes zur Ausschreibung.  

Dienstbeginn: 

1. Dezember 2026 (früherer Eintritt ins Dienstverhältnis möglich) 

Einstufung:  

Entlohnungsschema av/bv, Entlohnungsgruppe av3/bv2  

Beschäftigungsausmaß: 

100 %, d.s. 40 Wochenstunden  

Monatliches Grundgehalt brutto: 

€ 6.320,10/€ 4.460,40 (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten und ohne Berücksichtigung eines Anschlages 

von 5 % während der Ausbildungsphase) 

Aufgabenbeschreibung:  

Das Aufgabengebiet umfasst die Besorgung sowohl im eigenen als auch im übertragenen Wirkungsbereich 

des Bundes und des Landes sowie im Bereich der Privatwirtschaftsverwaltung obliegenden Aufgaben sowie die 

Führung der Dienst- und Fachaufsicht über die übrigen Gemeindebediensteten, jeweils unter der Leitung und 

nach Weisung der zuständigen Gemeindeorgane. 

• die Besorgung der Gemeinde sowohl im eigenen als auch im übertragenen Wirkungsbereich des  

Bundes und des Landes obliegenden Aufgaben  

• Leitung und Führung der gesamten Verwaltung sowie Dienstaufsicht über alle Dienststellen der  

Gemeinde nach den Weisungen des Bürgermeisters  

• Personalangelegenheiten, Dienststellenaufsicht über alle Dienststellen der Gemeinde  
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• Gestaltung von personellen, organisatorischen und sachlichen Voraussetzungen für einen zeit- 

gemäßen, bedürfnis- und bürgerorientierten sowie wirtschaftlichen Dienstleistungsbetrieb  

• Rechts-, Finanzierungs-, Vertrags- und ortspolizeiliche Angelegenheiten und Verordnungen  

• Voranschlags- und Rechnungsabschlusserstellung sowie Erstellung des mittelfristigen Finanzplanes  

• Mitwirkung, um Verwaltungsstrukturen und -abläufe laufend zu optimieren  

• die Bewerberin bzw. der Bewerber soll in der Lage sein, eigenständig Bescheide und Berufungsent-

scheidungen zu erstellen, über Kenntnisse im Vertragswesen verfügen, Sitzungsprotokolle zu führen, 

Verhandlungen zu leiten, etc.  

• Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeindevorstands- und Gemeinderatsbeschlüsse  

sowie Teilnahme an den Sitzungen der Kollegialorgane der Gemeinde  

• Erledigung über Auftrag des Bürgermeisters zugeteilte Aufgaben  

• Standesamt  

Anstellungserfordernisse: 

1. Österreichische Staatsbürgerschaft  
2. Vollendung des 18. Lebensjahres  
3. persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwen-

dung verbunden sind sowie die Erfüllung der in diesem Gesetz oder in besonderen Vorschriften fest-
gesetzten Bedingungen  

4. volle Handlungsfähigkeit  
5. erfolgreiche Ablegung der Reifeprüfung an einer höheren Schule oder der Berufsreifeprüfung  
6. Erfahrung in der Führung von MitarbeiterInnen  
7. Kenntnisse und Erfahrung im Bereich der Gemeindeverwaltung  
8. erfolgreich abgelegte Gemeindeverwaltungsdienstprüfung für die Verwendungsgruppe gv1/bv1 oder 

gv2/bv2, bzw. a oder b 
9. die Kenntnis der kroatischen Sprache ist im Hinblick auf die in der Gemeinde verwendete Volksgrup-

pensprache gewünscht, aber nicht zwingend erforderlich 

Die Anstellungserfordernisse der Z 1 bis Z 5, sowie jenes der Z 7 und Z 8 sind unbedingt zu erfüllen. 

Optional: 

Die Kenntnis der kroatischen Sprache ist im Hinblick auf die in der Gemeinde verwendete Volksgruppensprache 

gewünscht, allerdings nicht zwingend erforderlich.  

Die Stellenbewerbung ist wie folgt zu belegen (in Kopie):  

• Lebenslauf mit Foto  

• Geburtsurkunde  

• Staatsbürgerschaftsnachweis  

• Jahres- und Reifeprüfungszeugnis  

• amtsärztliches Zeugnis  

• Verwendungszeugnisse  

• bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein  

• Nachweis über die erfolgreiche Ablegung der Gemeindeverwaltungsdienstprüfung 

Die an den Gemeinderat zu richtende Bewerbung ist unter Beilage sämtlicher, in der Ausschreibung  

geforderter Unterlagen innerhalb von 6 Wochen nach Erscheinen des Landesamtsblattes, das die Aus- 

schreibung enthält, beim Gemeindeamt Nikitsch einzubringen. Maßgebend ist das Datum des Einlangens.  
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Der Lauf dieser Frist beginnt mit dem Tag, der der Herausgabe und Versendung des die Ausschreibung  

enthaltenden Landesamtsblattes für das Burgenland folgt.  

Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden.  

Der Bürgermeister: 
Balogh  
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